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Neuer Kreislaufstandort in Memmingen:
Recycling für eine nachhaltige Zukunft
Geiger Gruppe eröffnet am 11. Juli 2024 in Memmingen

einen modernen Kreislaufstandort für Baustoffe und
Recycling.

Neuer Kreislaufstandort in Memmingen:
Bedeutung für die Region

Am 11. Juli 2024 wurde die Eröffnung eines neuen Baustoff-,
Recycling- und Entsorgungsstandorts in Memmingen durch die
Geiger Gruppe gefeiert. Auf einer ehemaligen Kiesabbaufläche
erstreckt sich dieser moderne Betrieb über etwa elf Hektar und
stellt einen bedeutenden Schritt in der Entwicklung der
Kreislaufwirtschaft dar.

Regionale Wertschöpfung und
Ressourcenschonung

Der neue Standort hat nicht nur zum Ziel, Abfälle wie Altholz,
Bauschutt, mineralische Abfälle, Altschotter und Bodenaushub in
wertvolle Sekundärrohstoffe umzuwandeln, sondern sorgt auch
dafür, dass die Wertschöpfung in der Region Allgäu bleibt.
Dadurch wird die Abhängigkeit von neuen Rohstoffen verringert
und die Umwelt geschont. Die hochmoderne
Mineralikwaschanlage spielt dabei eine entscheidende Rolle.

Bedeutung der Kreislaufwirtschaft

„Unser Ziel ist es, den Rohstoff genauso hochwertig



wiederzuverwenden, wie er vorher verbaut war“, äußerte die
Geschäftsleitung der Geiger Gruppe während der Eröffnung.
Diese Philosophie spiegelt sich in den innovativen
Aufbereitungsprozessen wider, die am Standort eingesetzt
werden, und verdeutlicht das Engagement des Unternehmens
für eine ressourcenschonende Bauwirtschaft.

Vielseitige Anwendungen für recycelte
Materialien

Die aufbereiteten Sekundärbaustoffe werden in verschiedenen
Bereichen der Bauindustrie eingesetzt. Im Hochbau finden sie
Verwendung in Recyclingbeton, während sie im Erd- und Tiefbau
zur Stabilisierung von Böden, als Frostschutzschicht und zur
Verfüllung von Bauwerken dienen. Auch im Asphaltbau
fungieren sie als Zuschlagstoffe, was die nachhaltige Nutzung
weiter fördert.

Strategischer Ansatz für die Bauindustrie

Martin Görner, Leiter des Geschäftsfelds Baustoffe & Recycling,
betont: „Unser Bestreben ist es, die Entwicklung der Baubranche
zukunftsorientiert mitzugestalten.“ Durch die Implementierung
eines ganzheitlichen Ansatzes verfolgt die Geiger Gruppe eine
deutliche Steigerung des Recyclinganteils in ihren Baustoffen.

Ein positives Signal für die Bauwirtschaft

Mit dem neuen Standort in Memmingen setzt die Geiger Gruppe
ein klares Zeichen für die Zukunft der Bauwirtschaft in der
Region. Durch die Stärkung der regionale Wirtschaft und die
Förderung der Kreislaufwirtschaft wird ein wichtiger Beitrag zum
Umweltschutz und zur nachhaltigen Ressourcennutzung
geleistet. Die Entwicklungen in Memmingen könnten als Modell
für künftige Projekte in anderen Regionen dienen und einen
Trend zur nachhaltigen Transformation der Bauindustrie
vorantreiben.
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Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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